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Schriftenschau

N owak, E. (2010): Wissenschaftler in turbulenten Zeiten : Erinnerungen an 
Ornithologen, Naturschützer und andere Naturkundler. ([2.,] überarb. u. erw. AufiL) 
Die Neue Brehm-Bücherei ; Bd. 676. (Westarp Wissenschaften) Hohenwarsleben. 
(424 'S., Festeinband) ISBN 978-3-89432-248-9. Preis: 39,95 €.

Alles begann auf der 130. Jahresversammlung der Deutschen Omithologen-Gesellschaft (DO-G) in 
Neubrandenburg im Jahre 1997 mit einem Vortrag, in dem der Autor 25 Ornithologen, die er persönlich 
gekannt hatte, in anekdotenhafter Form vorstellen wollte. Das war in den vorgesehenen 25 Minuten 
natürlich nicht zu schaffen. Vollständig und überarbeitet wurden diese biographischen Skizzen im 
folgenden Jahr im Journal für Ornithologie veröffentlicht. In ihnen ging es nicht hauptsächlich um 
die wissenschaftlichen Leistungen der betreffenden Personen, sondern mehr um deren persönliche 
Schicksale -  ihre Verstrickungen, ihr Unglück oder auch ihre Schuld -  in den turbulenten Zeiten des 
zwanzigsten Jahrhunderts. Es folgten auf späteren Jahresversammlungen der DO-G weitere Vorträge 
und insgesamt 12 Veröffentlichungen solcher Skizzen in verschiedenen omithologischen Zeitschriften. 
Zusammengefasst als Buch mit Biographien von nun 50 Ornithologen und anderen Naturkundlem 
erschienen sie 2005 unter dem Titel „Wissenschaftler in turbulenten Zeiten“ im Verlag Stock & Stein, 
Schwerin. Nun liegt eine überarbeitete und um Biographien von fünf Personen erweiterte Auflage vor.

Es werden so verschiedene Persönlichkeiten, wie Erwin Stresemann, Nikolaj A. Gladkow, Charles 
Vaurie, Richard M einertzhagen und Emst Schäfer vorgestellt. Viele dieser Personen hat der Autor 
gekannt, wie der ursprüngliche Titel besagt. Aus solchen persönlichen Begegnungen, aber auch aus 
Archiven und veröffentlichten Quellen, schöpft der Autor. Dabei stellt er immer den Zusammenhang 
mit den politisch-gesellschaftlichen Verhältnissen her, auch wenn das bei der Kürze der Skizzen 
(durchschnittlich 2-10 Seiten pro Person; seinem verehrten Lehrer E. Stresemann sind 30 Seiten 
gewidmet) nicht umfassend möglich ist. Die persönlichen Berichte und Anekdoten jedoch bieten 
dem Leser einen guten Zugang, vermitteln äußerst lebendige Bilder der betreffenden Personen und 
mögen ihn zu vertiefter Beschäftigung mit der bewegten Wissenschaftsgeschichte des zwanzigsten 
Jahrhunderts unter sehr unterschiedlichen politischen Regimen anregen.

Das Buch ist gut lesbar geschrieben und mit vielen Fotos ausgestattet. Rezensent hat sowohl die 
Vorträge genossen als auch die Artikelserie und das Buch mit Gewinn gelesen und kann es allen 
omithologisch bzw. naturkundlich und/oder historisch Interessierten wärmstens empfehlen.

Rüdiger Holz
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